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Elisabeth Micheler-Jones gewann zweimal WM-Gold, ihren größten Erfolg feierte sie

im August 1992 – den Olympiasieg in Seu d’Urgell bei Barcelona. Foto: Werek

Kanupaar: Elisabeth Micheler-Jones mit

Ehemann Melvyn. Foto: unak

Goldener Anfang
Feiertag Elisabeth Micheler ist Augsburgs

erste Kanu-Olympiasiegerin, heute wird sie 50
Es war ein für sie unvergesslicher
Tag im August 1992. Elisabeth Mi-
cheler bewegte sich mit ihrem Kajak
zielsicher auf dem Kanal in Seu
d’Urgell bei Barcelona. Die Augs-
burger Slalomkanutin war bekannt
für ihre Paddeltechnik, im Olym-
piafinale bewies sie auch Nerven-
stärke: 32 Jahre nach der Florett-
fechterin Heidi Grundmann-
Schmid (1960 in Rom) hatte Augs-
burg wieder eine Olympiasiegerin.

Am heutigen Samstag feiert die
zweifache Weltmeisterin, die seit
der Heirat mit dem englischen Ka-
nuten Melvyn den Namen Miche-
ler-Jones trägt, ihren 50. Geburts-
tag. Der Kanuslalom spielt weiter-
hin eine wichtige Rolle in ihrem Le-
ben: Die Friedbergerin ist Schüler-
Cheftrainerin der Schwaben, sie
entscheidet als Mitglied einer Aka-
demy darüber, wer die World
Paddle Awards bekommt, und ver-
folgt mit Freude die Paddelarbeit
der Töchter. Selina fährt im
U-23-Nationalteam. Für heute hat
sie eine besondere Überraschung
vorbereitet. (pede)

Geld, umsonst will die Stadt dem
FCA das Grundstück nicht überlas-
sen. Über rund zwei Millionen wird
diskutiert. Wie die Stadt entschädigt
wird, ist indes unklar: ob über Ver-
kauf, Pacht oder Erbbauzins.

Der FC Augsburg plant drei zu-
sätzliche Rasenplätze im Norden
seines Funktionsgebäudes (siehe
Grafik). Abschließend will er ein In-
ternatsgebäude errichten, das sich
FCA-Präsident Klaus Hofmann so
sehr wünscht. Einen zeitlichen Rah-
men gibt Roy Stapelfeld, der kauf-
männische Geschäftsführer des
NLZ, für die verbliebenen Baumaß-
nahmen nicht vor, er betont jedoch:
„Für uns ist es sehr wichtig, das
Endstadium zu erreichen.“ Auch
Wurm bleibt vage. „Der FCA weiß,
dass wir Gas geben“, sagt er. Und,
schiebt er schmunzelnd hinterher,
man wolle das Projekt deutlich vor
2020 umsetzen. Dann endet seine
Legislaturperiode.

Fest steht indes, wohin der Weg
der DJK West führen soll. Der Ver-
ein soll in Oberhausen bleiben. Am
Maierweg, neben der Sportstätte des
TSV 1871 Augsburg, soll er sein
neues Zuhause finden. Dafür gibt es
einen Stadtratsbeschluss aus den
90er Jahren.

Von der Lösung soll nicht nur die
DJK West profitieren. Im Rahmen
des Sport- und Bäderentwicklungs-
plans will die Stadt vermehrt Zen-
tren bilden, die parallel genutzt
werden können. Schulen, Sozialpro-
jekte und Streetwork sollen dort
Anlaufpunkte finden, ab 17 Uhr und
am Wochenende erhalten Vereine
ihre Zeiten. Im Konzept enthalten
sind kleinere Funktionsgebäude und
pflegeleichte Allwetterplätze, die
teils überdacht sind und für Basket-
ball oder ähnliches genutzt werden
können.

Robert Zenner, Leiter des Sport-
und Bäderamts, betont den Neben-
effekt, den die Umsiedlung der DJK
West und der Ausbau des FCA hät-
ten: Auf der Sportanlage Süd wür-
den Kapazitäten frei. Dort trainie-
ren Jugendmannschaften des FCA,
die dann an der Donauwörther Stra-
ße Platz fänden. Unter anderem
wartet der SV Gold-Blau darauf, die
Sportanlage Süd nutzen zu dürfen.

will das Areal an der Donauwörther
Straße alleine nutzen. All zu gerne
würde der Bundesligist daher die
DJK West aussiedeln, die den Ra-
senplatz ganz im Norden belegt.
Problem dabei: Die Interessen des
FCA und der Stadt müssen sich ver-
einbaren lassen. Seit Jahrzehnten
diskutiert die Stadt darüber, wie ein
Umzug des Oberhauser Vereins aus-
sehen könnte. Nun kommt Bewe-
gung in die Sache. Im Sportbeirat
soll das Thema demnächst behan-
delt werden. Zum wiederholten
Mal.

Ordnungsreferent Dirk Wurm
kündigt an, man sei einer Lösung
näher gekommen. „Wir sind in gu-
ten Gesprächen“, sagt er. Bisher
scheiterte die Umsetzung stets am
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Neben den Profis des FC Augsburg
soll dessen Nachwuchs dauerhaft
mit anderen Fußball-Bundesligisten
mithalten. Deshalb hat der FCA in
den vergangenen Jahren auf der
Sportanlage Nord viel verändert,
hat Gebäude abgerissen, hat Erde
bewegt. Das Funktionsgebäude ent-
spricht den Anforderungen eines
modernen Nachwuchsleistungszen-
trums (NLZ), an den Plätzen wird
weiter gewerkelt. Bis Juli werden je
zwei neue Kunst- und Naturrasen-
plätze gebaut. Kosten: rund 2,6 Mil-
lionen Euro.

Schritt für Schritt kommt der
FCA den Wunschvorstellungen sei-
nes NLZ näher. Wichtig dabei: Er

DJK West soll umziehen
Sportpolitik Verein erhält Bleibe am Maierweg, weil der FCA sein

Nachwuchszentrum ausbaut. Von dieser Lösung profitieren auch andere

So stellt sich der FC Augsburg das fertige Nachwuchsleistungszentrum vor: mit sie-

ben Plätzen und einem Internat. AZ-Infografik, Quelle: FC Augsburg

Zu ihrer letzten weiten Auswärts-
fahrt in dieser Saison machen sich
die Zweitliga-Handballerinnen des
TSV Haunstetten auf: Am Samstag-
vormittag startet der TSV-Tross in
den Norden von Rheinland-Pfalz,
wo sich das Team um 19.30 Uhr bei
der TuS Koblenz-Weibern bewei-
sen muss. Nach dem Heimspiel ge-
gen Beyeröhde am 7. Mai werden
die Rot-Weißen ihre Zweitliga-Sai-
son mit dem Abschlussduell beim
Vizemeister TV Nellingen beenden.

Sportlich gesehen geht es für das
Team von Trainer Herbert Vor-
nehm um nichts mehr, da man mit
dem Abstieg nichts mehr zu tun hat.
Derzeit sieht es so aus, als würde mit
der SG Kirchhof nur ein Verein aus
erster und zweiter Liga in die Regio-
nalliga absteigen müssen und Vor-
nehm beurteilt das mehr als kritisch:
„Die Reformen der HBF (Hand-
ball-Bundesligavereinigung der
Frauen) haben nicht gegriffen und
führten im Gegenteil dazu, dass
noch mehr Vereine da nicht mehr
oder gleich gar nicht mitmachen
wollen.“ Einer der Rückzieher steht
mit Koblenz nun seinem Team ge-
genüber und trotz der fehlenden
Brisanz will man sich nach der lan-
gen Fahrt nicht einfach geschlagen
geben: „Wir fahren keine 450 Kilo-
meter und überlassen dem Gegner
dann einfach so das Feld“, lautet die
Devise der Haunstetterinnen.

Zum bereits letzten Spiel der
Bayernliga-Saison empfangen die
Haunstetter Männer den Tabellen-
vierten HaSpo Bayreuth (20 Uhr,
Loderer-Halle). Auch hier sind die
Würfel gefallen. Für beide Kontra-
henten geht nur noch um eine kos-
metische Verbesserung der Tabel-
lensituation. Dennoch fordert TSV-
Coach Michael Rothfischer noch
einmal ein engagiertes Auftreten:
„Wir wollen ein ausgeglichenes
Punktekonto und dazu benötigen
wir mindestens ein Unentschieden.
Außerdem nimmt man erfahrungs-
gemäß die letzten Eindrücke der
Runde mit in die nächste.“ Bis auf
den angeschlagenen Stephan Vol-
mering könnte der Übungsleiter auf
eine volle Bank zurückgreifen. (hv)

Handballteam
auf der letzten
weiten Reise

450 Kilometer-Trip
nach Koblenz
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Finanz GmbH, 10 02 55,

kombinierbar.

Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr

Sa. 9.30 – 18.00 Uhr

86169 Augsburg • Neuburger Straße 217

Wohnorama Möbel Kuch GmbH & Co KG
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Eine Initiative der Augsburger Allgemeinen und ihrer Heimatzeitungen


